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Aus Katastrophen nichts gelernt ?

Hochwasserschutz in Bayern:
Forderungen von gestern für heute und morgen

Hubert Weiger (BUND / BN)
Donaukongress, Niederalteich, 27.11.2021

Isaraue bei Hangenham/ Freising bei Hochwasser, Margraf
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2021: Nach starkem Regen hat Schutt und Geröll die Bob- und Rodelbahn am Königssee 
im Juli völlig zerstört. © Peter Kneffel/dpa/Archivbild. www.merkur.de

2021: Ahrtal nach Starkregen-Katastrophe. 
https://tagesspiegel.de

2020: vertrocknende Wälder, brennende Äcker

KATASTROPHEN
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PLANETARE GRENZEN

http://www.stockholmresilience.org/
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Mehr Extremwetterereignisse 
(Hochwasser, Waldbrände, 
Trockenheit, Tornados)

Mehr Hunger- und Wasserkrisen -> 
Erhöhte Migration

Anstieg Meeresspiegel durch 
Polarkappenschmelze

Auswirkungen auf Meeresströmungen

Gletscher- und Permafrostschmelze

Artenaussterben weltweit

Gesundheitsrisiken durch Hitzewellen 

FOLGEN DER KLIMAKRISE – AUCH IN BAYERN
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FOLGEN DER KLIMAKRISE + VERÄNDERTER 
WASSERHAUSHALT 

95% der Moore Bayerns sind 
entwässert und degradiert

Flächenversiegelung

Begradigung, Stau Gewässer, 
Flurbereinigung

Degradierte Böden

Ausdeichung der Auen 
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FOLGEN DER KLIMAKRISE + VERÄNDERTER 
WASSERHAUSHALT 
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https://hochwasser-
ahr.rlp.de/de/startseite/

https://tagesspiegel.de

WIE REAGIERT DIE POLITIK - 2021

https://mkuem.rlp.de/de/pressemeldungen/detail/
news/News/detail/spiegel-aus-der-schrecklichen-
hochwasserkatastrophe-muessen-konkrete-
schluesse-fuer-die-zukunft-gezog/?
no_cache=1&cHash=85d5bf7ce3429ac91477819cbe
2a812c
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WIE REAGIERT DIE POLITIK – NACH 2002

2012
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WIE REAGIERT DIE POLITIK – NACH 2002

2002

(1) Gemeinsames 
Hochwasserschutzprogramm von 
Bund und Ländern:
• Den Flüssen mehr raum geben
• Hochwasser dezentral zurückhalten
• Siedlungsentwicklung steuern – 

Schadenspotentiale mindern

(2) Länderübergreifende Aktionspläne

(3) Europäische Zusammenarbeit 
voranbringen

(4) Flussausbau überprüfen – 
Schiffahrt umweltfreundlich entwickeln

(5) Sofortmaßnahmen 
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WIE REAGIERT DIE POLITIK IN BAYERN – NACH 1999

LfU, 2003: Hochwasser Mai 1999, gewässerkundliche Beschreibung. Abb. 3

Überflutung Neustadt/ Donau nach Dammbruch 1999 
(Foto: Margraf)

Vohburg

Neustadt

Überflutungsflächen an der Donau im Bereich 
Neustadt aktuell (oben) und historisch (unten). 
Unterhalb Vohburg Donau freifließend  
erhebliche Potentiale für Deichrückverlegungen 

Geschätzte Jährlichkeiten der Hochwasserscheitel Pfingsten 1999
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Donau-Kurier, 06.10.2016 
https://www.donaukurier.de/lokales/ingolstadt/Pfoerring-CSU-Pfoerring-
feiert-Geburtstag;art599,3275234

…

Donau-Kurier, 16.06.2004
https://www.donaukurier.de/lokales/ingolstadt/PF-RRWASSER17-Kleine-
Flusskonferenz-Lebensqualitaet-in-Pfoerring-erhalten;art599,728526

WIE REAGIERT DIE POLITIK IN BAYERN – NACH 1999
 Heute: Deiche auf Bestand saniert, 
Deichrückverlegung Pförring gestrichen. 
Nur eine Deichrückverlegung bei Irnsing, 
großflächige Polder weiterhin in Planung

https://www.wwa-in.bayern.de/
hochwasser/
hochwasserschutzprojekte/
vohburg/index.htm



Friends of the Earth
Germany

REALITÄT HEUTE
positiv: Fluss- und Moorrenaturierungen, 
Deichrückverlegungen, Fortschreiten 
Ökolandbau und „Boden-Bewußtsein“, 
Waldumbau 
– aber alles auf viel zu geringer Fläche

Isar

Alter Deich 
(noch vor der 
teilweisen 
Entfernung)Neuer Deich

REGIERUNG VON 
OBERBAYERN
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REALITÄT HEUTE
positiv: Fluss- und Moorrenaturierungen, 
Deichrückverlegungen, Fortschreiten 
Ökolandbau und „Boden-Bewußtsein“, 
Waldumbau 
– aber auf viel zu geringer Fläche

14% der Fläche Bayerns ist Aue. 
Davon weisen ca. 75% 
theoretisches Potential für die 
Auenentwicklung auf (LfU 2018).
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REALITÄT HEUTE
positiv: Fluss- und Moorrenaturierungen, 
Deichrückverlegungen, Fortschreiten 
Ökolandbau und „Boden-Bewußtsein“, 
Waldumbau 
– aber auf viel zu geringer Fläche

Aus: Ehlert Th., St. Natho, 2017: Auenrenaturierung in Deutschland – Analyse zum Stand der 
Umsetzung anhand eines bundesweiten Datenbank. In: Auenmagazin 12/17: S. 4-9 (http://
www.auenzentrum-neuburgingolstadt.de/auenforum/auenmagazin.html )

http://www.auenzentrum-neuburgingolstadt.de/auenforum/auenmagazin.html
http://www.auenzentrum-neuburgingolstadt.de/auenforum/auenmagazin.html
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REALITÄT HEUTE
negativ: ungestoppt hoher Flächen-
verbrauch, Intensivierung Land-  und 
Forstwirtschaft, Verdichtung der Böden, 
Verlust Humus (Erosion)

(BN)
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A Auen am Fluss (Erhalt und Wieder-  
herstellung/ Re-Dynamisierung)

B  Deichrückverlegung (ungesteuerte Wieder-
anbindung von Alt-Auen ans Gewässer)

C  Verbesserung der Versickerungsfähigkeit des 
Bodens in der Landnutzung, Regen-Rückhalt 
und Abfluss-Verlangsamung an Neben-
flüssen, in Mooren (Renaturierung), im Wald.

E  Einrichtung von dezentralen kleinen
Regen-Rückhalteräumen  

D  Siedlungen: Vermeidung von Versiegelung, 
mehr Regenwasser-Versickerung, Flut-
mulden, Erhalt Überschwemmungs-Gebiete … 

+ Vorsorge

NÖTIG IST: GANZHEITLICHER ANSATZ (URSACHEN)
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NÖTIG IST: WIEDERGUTMACHUNG AUEN 
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NÖTIG IST: WIEDERGUTMACHUNG MOORE
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FAZIT: NÖTIG IST WIEDERGUTMACHUNG …
Rückgewinnung von Auen als natürliche Überflutungsräume und hot spots 
der Biodiversität durch Deichrückverlegungen

Wiedervernässung von Mooren als natürliche Wasserspeicher und als 
Kohlenstoffspeicher für den Klimaschutz

Wiederherstellung eines funktionsfähigen Landschaftswasserhaushaltes

Wirkungsvoller Bodenschutz (in Landnutzung und beim Flächenverbrauch)

 Nötige Investitionen und Ressourcen (Finanzen und Personal) 
bereitstellen

 Nötige rechtliche Regelungen erlassen (z.B. Bodenschutzregelungen 
national, EU)

 Verbindliche Prioritätensetzung für die Wiedergewinnung von 
Überflutungs- und Regenrückhalte-Flächen auf natürlichen, dezentralen, 
flächigen Maßnahmen

 Bestehende Verpflichtungen und Ziele umsetzen (Natura 2000, WRRL, 
Biodiversitäts-Strategien, Auenprogramm, Moorschutzprogramm, 
Ökolandbau etc.)

 Sensiblisierung, Bewußtsein schaffen
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NÖTIG IST: KLIMASCHUTZ, 1,5°C-ZIEL !!!!

Weltweite Jahresmitteltemperaturen (Landflächen und 
Ozeane) Abweichung vom Mittelwert 1961 - 1990

Quelle: www.umweltbundesamt.de; 
https://crudata.uea.ac.uk/cru/info/warming/gtc.pdf
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